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▪ Dialog zur Weiterentwicklung der Hilfen für psychisch erkrankte Menschen

▪ Laufzeit 2018 – 2022

▪ Initiierung durch das Bundesministerium für Gesundheit, Geschäftsstelle bei 

der APK

▪ Zielsetzung: Verständigung über Entwicklungsbedarfe zur Verbesserung der 

Strukturen und konkrete Handlungsempfehlungen

▪ Einberufung einer Dialoggruppe als Expertengruppe/Teilnehmende von 

Dialogforen und einer Lenkungsgruppe (Koordination/Endredaktion)

▪ Aufruf zur Abgabe von Stellungnahmen



▪ 30 ständige Mitglieder (Expertinnen/Experten) aus Verbänden, 

Leistungsträgern/Selbstverwaltung, Fachgesellschaften, Selbsthilfe, Verwaltung

▪ 4 ständige Gäste:

- Patientenbeauftragte

- Behindertenbeauftragter

- Robert Koch-Institut

- Sachverständigenrat zur Begutachtung der Entwicklung im Gesundheitswesen

▪ wechselnde Expertinnen und Experten zu den verschiedenen Dialogforen

Zusammensetzung der Dialoggruppe 
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I. Dialogforum Versorgungsbereiche nach SGB V Juni 2019

II. Dialogforum
Selbstbestimmung und 

Partizipation
November 2019

III. Dialogforum
Zielgruppenspezifische 

Versorgungsfragen
September 2020

IV. Dialogforum
Personenzentrierte Versorgung – 

Vernetzung und Kooperation
April 2021

Vier Dialogforen
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Handlungsfelder – Entwicklungsbedarfe – Handlungsempfehlungen

ambulante 
Komplexleistungen

amb. Krisenhilfe

Einzelfallbezogene 
Koordination 

medizinische 
Rehabilitation

I. Dialogforum II. Dialogforum

Individueller 
Behandlungs- & 

Rehabilitationsplan

Einbeziehung 
Erfahrungswissen

Partizipation 
Planung/Steuerung

Vermeidung Zwang

III. Dialogforum

Berücksichtigung 
besonderer 

Behandlungsbedarfe

IV. Dialogforum
Einbeziehung von 

Angehörigen und sonstigen 
Bezugspersonen

Kooperationsgebot

Zielgruppenspezifische Prävention 
bei besonderen Risiken

Behandlungs- und 
Leistungsberatung, Hilfe zur 

Erlangung von bedarfsgerechten 
Hilfen
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1. Dialogforum – Krisenhilfen

Zielsetzung/Handlungsbedarf

▪ Sicherstellung ambulanter, niedrigschwelliger Hilfen bei psychischen Krisen und 

schneller Zugang zu psychiatrisch/psychotherapeutischen Leistungen 

flächendeckend und zu jeder Zeit

▪  § 11 SGB V wird eingefügt:

 5. Der medizinischen Notfallrettung einschließlich der psychiatrischen Krisenhilfe

▪  Mischfinanzierung Krankenkasse, Kommune/Land, Eingliederungshilfe

▪  kooperative Krisenhilfe und Beteiligung von Peers ermöglichen

▪  Einbindung in Notfallreform

Maßnahmen
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2. Dialogforum - Individueller Behandlungs- und 

Rehabilitationsplan  

Zielsetzung/Handlungsbedarf

▪ einvernehmliche individuelle Behandlungs- bzw. Rehabilitationsplanung 

▪ Versicherte mit schweren psychischen Erkrankungen sollten einen Anspruch auf einen 

abgestimmten, schriftlichen, individuellen Behandlungs- bzw. Rehabilitationsplan erhalten.

Ergänzung des § 11.4 SGB V 

Versicherte mit schweren psychischen Erkrankungen haben Anspruch auf einen vom Behandelnden mit 

ihnen abgestimmten individuellen Behandlungsplan in schriftlicher Form.

Im Bedarfsfall sind Hilfen zur Teilhabe, insbesondere medizinische Rehabilitation, und Pflegeleistungen 

zu berücksichtigen.

Maßnahmen
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4. Dialogforum - Kooperationsgebot

Zielsetzung/Handlungsbedarf 

▪ Vernetzung aller im Einzelfall erforderlichen Hilfen

▪ Gemeindepsychiatrische Verbünde ermöglichen durch die Berücksichtigung lokaler 
bzw. regionaler Gegebenheiten passgenauere Hilfen für die psychisch Erkrankten

Maßnahmen

§ 2 Abs. 1 an S. 1 SGB V wird angefügt:

„… Die Leistungen werden untereinander und bei Bedarf mit Leistungen nach anderen 

Sozialgesetzbüchern koordiniert.“ 

Einfügung eines §135d „Gemeindepsychiatrische Verbünde“

„Die Krankenkassen fördern die Bildung von regionalen Gemeindepsychiatrischen 
Verbünden“ 



Fortführung des  Psychiatriedialoges 

▪ durch Haushaltsmittel aus dem Gesundheitsetat Fortführung ermöglicht, an die Aktion 

Psychisch Kranke delegiert

▪ Laufzeit 2023 – aktuell

▪ Zielsetzung: 

− Standortbestimmung Problemlagen/Handlungsbedarfe an den im ersten Dialog identifizierten 

Schnittstellen

− Perspektive: Seelische Gesundheit in Lebensphasen und Lebenslagen

− Erarbeitung von Lösungswegen und Handlungsempfehlungen 

▪ Arbeitsweise und -struktur zur Fortführung orientiert sich an der Struktur des ersten Dialogs



© AKTION PSYCHISCH KRANKE e.V.

Fortführung Psychiatriedialog – Seelische Gesundheit in den Lebensphasen und Lebenslagen

Struktur

Dialoggruppe

Vorbereitung der Dialogforen durch

• Auswertung von bereits 

eingereichten Eingaben, Beiträgen, 

Positionspapiere Verbände

• APK-Arbeitsgruppen

• ggf. Arbeitstreffen mit weiteren 

Verbänden und Expertinnen und 

ExpertenGeschäftsstelle

des Dialogs bei APK

APK-

Steuerungsgruppe

berät in Dialogforen 

• ca. 30 ständige Mitglieder

 (Selbsthilfe, Fachverbände 

Leistungserbringer, 

Fachgesellschaften, 

Leistungsträger, 

Leistungserbringer)

• themenspezifische 

Sachverständige je Forum 

• Gäste (BMAS, BMJ, 

Beauftragte)
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Dialogforen – Handlungsempfehlungen 

Zwangs-
monitoring

Besuchs-
kommission

Reform § 
1831 BGB 

Verfahren 
Patientenrecht

I. Dialogforum II. Dialogforum

Lebenswelt-
orientierung

Zugang, 
Richtlinien, 

Rehafähgkeit/ 
Prognose

III. Dialogforum

Betriebliches 
Eingliederungs-

management

Stufenweise 
Wiederein-
gliederung

Integrationsfach-
dienste

Beratung und 
Unterstützung 

Zugang EH

Vorhaltung 
Assistenz /b. 

Krisen

IV. Dialogforum

Sicherstellung 
Selbstbestimmung

Erfahrungswissen
Recovery Colleges

Stärkung
Selbstvertretung

V. Dialogforum

Selbstbestimmung 

Zwangsvermeidung

Teilhabe an Gesundheit 

Medizinische Reha

Schnittstelle  Arbeit und 

Behandlung

Schnittstelle  Soziale 

Teilhabe und Behandlung
Partizipation

Vortrag Azize Kasberg
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Übergreifende Handlungsempfehlungen 

Übergreifende Empfehlungen 

Integrierte Behandlungs- und 
Teilhabeplanung SGB IX

Koordination der Hilfen 
leistungsträgerübergreifend

Gemeinsame Verantwortung 
Sicherstellung der Hilfen

Kooperation und Vernetzung
Gemeindepsychiatrische Verbünde SGB IX 
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Fortführung 1. Dialogforum - Zwangsmonitoring

Zielsetzung/Handlungsbedarf 

▪ Transparenz durch Zusammenführung Monitoring Kommunale, Landes- und 

Bundesebene, Angleichung der Berichterstattung, Rückwirkung auf Qualitätssicherung 

und Gesetzgebung

▪ interministerielle Bund-Länder Arbeitsgruppe in Bezug auf Monitoring auf Bundesebene

▪ Mittelfristig Kerndatensatz, gesetzlicher Auftrag zu Meldepflichten z. B. 

Bundesstatistikgesetz, Adressaten benennen

Maßnahmen
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Fortführung -  2. Dialogforum – Medizinische Rehabilitation

Zielsetzung/Handlungsbedarf 

▪ Zugänge und Ausrichtung individuell und niedrigschwellig gestalten, ambulante und 

mobile Angebote stärken und eine entsprechende Bedarfsplanung

▪ Reha-Richtlinien überarbeiten in Bezug auf Rehafähigkeit, Rehabedarf und 

Rehaprognose; Ersetzen durch Teilhabeprognose mit individueller Zielorientierung, 

dafür Arbeitsplattform installieren/SGB IX § 42 entsprechend fortschreiben, 

▪ Ambulantisierung inkl. Mobilisierung als leistungsträgerübergreifende Ausrichtung – 

auch Rentenversicherung, 

▪ Transparente und regionale Bedarfsplanung, Berichtspflicht, 

▪ (regionale) Arbeitsgemeinschaften nach dem SGB IX § 25 und SGB X § 94 ausbauen 

und wirksam nutzen

Maßnahmen
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Fortführung – 4. Dialogforum – Personenzentrierte Koordination

Zielsetzung/Handlungsbedarf 

▪ Koordinierende Bezugsperson gewährleisten und absichern

▪ Sicherstellung und Festlegung Funktion koordinierenden, begleitenden unterstützenden 

Bezugsperson im Teilhabeplanverfahren

▪ Verankerung im Sozialgesetzbuch  in den relevanten Bereichen der jeweiligen 

Leistungsgesetze

Maßnahmen



Perspektiven  2025 und in der Legislatur:

- Einspeisung in politischen Prozess (Ministerien, Ausschüsse), Vorstellung in Gremien, 

Verbreitung über beteiligte Verbände

- Umsetzungsinitiativen/-offensive bezüglich der Handlungsempfehlungen aus beiden Dialogen 

auf allen Ebenen 2026 und in der gesamten Legislatur (Umsetzungs-Workshops, Online-

Veranstaltungen)

- Dokumentation aktuelle Jahrestagung

- Veranstaltung 2026 Krankenhaussymposium – Stichwort Vernetzung

- Fakultativ: Einsatz der bewährten Plattform der Dialoggruppe bei aktuellen 

Herausforderungen/Themenstellungen/Nachhaltigkeit der Empfehlungen



 

Ergebnisse erster Psychiatriedialog:

 https://www.psychiatriedialog.de/startseite/ 

Ergebnisse Fortführung:

https://www.apk-ev.de/projekte/psychiatriedialog-fortfuehrung

 

    Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

https://www.psychiatriedialog.de/startseite/
https://www.apk-ev.de/projekte/psychiatriedialog-fortfuehrung
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